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Informationen zum Kirchenbau – Erster Spatenstich ist erfolgt!  
 

 
 
Gott spricht: „Siehe, ich will ein Neues schaffen. Jetzt wächst es auf,  
erkennt ihr’s denn nicht?“ – das Jahresmotto für 2007 passt  
ausgezeichnet zu dem, was sich in der evangelischen Kirchen- 
gemeinde Neues tut, denn:  
Endlich geht es los! Der erste Spatenstich auf dem Kirchenbau- 
grundstück an der Rudolf-Schlichtinger-Str.1 ist getan! Die Bau- 
arbeiten werden nun zügig vorangehen. Die Grundsteinlegung soll  
noch vor den Sommerferien stattfinden – dann auch 
(anders als beim Spatenstich) mit einer größeren Öffentlichkeit und  
in einer feierlichen Form. 
Wenn der Bauzeitenplan eingehalten werden kann, die ausführenden 
Firmen alle Termine einhalten und die Preise nicht „davon 
galoppieren“ kann die Kirche Ende Juli 2008 fertig sein – und dann  
eingeweiht werden. Bis dahin sind noch viele und große  
Anstrengungen notwendig:  
planen und rechnen, selber aktiv werden, Spender und Sponsoren 
gewinnen und die Vision weiter geben: Bald haben wir eine eigene Kirche,  

Pfarramt:  
Pfarrerin  
Dr. Bärbel Mayer - Schärtel  
Rudolf – Schlichtinger – Str. 12  
Tel.: 09 41 / 2 80 18 45  
Fax.: 09 41 / 2 80 18 59  
e-mail:pfarramt@burgweinting-
evangelisch.de  
Öffnungszeiten:  
Mittwoch: 9.00 Uhr – 11.00 Uhr  
Donnerstag: 17.00 Uhr – 19.00 Uhr  
Freitag: 08.00 Uhr – 10.00 Uhr  
Vikarin:  
Christiane Rabus  
Machthildstr. 1  
Tel.: 09 41 / 7 08 68 18  
Bankverbindung  
Raiffeisenbank  
Schierling – Obertraubling  
BLZ.: 75069164 Kto. Nr. 1847287  
 

Gruppen und Kreise  
Hausbibelkreis  
12.07.07, 02.08.07, 23.08.07 und 
13.09.07 und 
Udo Hertel  
Tel.: 09 41 / 7 00 05 01  
 

Frauenfrühstück  
Bonhoefferheim,  
Rudolf – Schlichtinger – Str. 12  
9.00 Uhr bis ca. 11.00 Uhr  
17.07.07 
Thema: „Biblische Frauen – Die 
Königinnen Esther und Waschti“ 
18.09. 07  
Thema: „Hilfe und Pflege im 
häuslichen Umfeld“ 
Referentin: Frau Roidl, Evang. 
Wohltätigkeitsstiftung 
Ursula Mühldorfer  
Tel.: 0 94 01 / 5 12 13  
 

Spielgruppe für Kleinkinder  
Donnerstag von 9.00 – 11.00 Uhr  
Andrea Starke  
Tel.: 09 41 / 7 02 08 33  
 

Treff . Gott:  
um 20.00 Uhr in der Mennoniten - 
Kirche  
20.07.07, im August Sommerpause 

eine Heimat, einen Ort der Gemeinschaft!  
Bitte beachten Sie den beiliegenden Spendenaufruf. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Jahresmitgliederversammlung des Kirchenbauvereins 
 

Alle Mitglieder des Evangelischen Kirchenbauvereins sind herzlich 
eingeladen zur Versammlung am Dienstag, 17.7.07, 20.00 Uhr, 
Bonhoefferheim, Rudolf-Schlichtinger-Str. 12. 
Spendenkonto Raiffeisenbank Schierling - Obertraubling 
BLZ.750 691 64  Konto Nr. 1844083 



Konfirmation 2007  
 

 
 
 
Am Pfingstsonntag wurden 17 Jugendliche 
aus der Burgweintinger Konfirmandengruppe 
in der Neupfarrkirche konfirmiert. Da unsere 
Gemeinde noch keine eigene Kirche hat, ist 
sie zur Konfirmation quasi zu ihrer 
„Großmutter-Kirche“ zurück gekehrt. Auch das 
Gebiet von Burgweinting gehörte bis 1954 zur 
Neupfarrkirche, dann zur (damals neu 
gegründeten) St.Matthäus-Kirche, und bildet 
seit 1.2.2006 mit Harting und Oberisling eine 
eigene Gemeinde. 
Der nächste Konfirmandenkurs wird im 
September 2007 beginnen und wieder in 
Form von Konfirmandensamstagen (Unterricht 
bzw. Ausflüge) etwa einmal im Monat 
stattfinden. Dazu eingeladen sind alle 
Jugendlichen, die zwischen August 07 und 
Juli 08 ihren 14. Geburtstag feiern. Sie 
werden persönlich angeschrieben und 
eingeladen, sich zum Konfirmandenunterricht 
anzumelden. Wer keine Einladung bekommen 
hat und trotzdem 2008 konfirmiert werden will, 
möge sich bitte im Pfarramt melden. 
Ebenfalls im September wird er neue „Konfi-
Kids-Kurs“ (Vorkonfirmandenunterricht) für 
Kinder beginnen, die dann die 3. 
Jahrgangsstufe der Grundschule besuchen. 
Dieser Kurs findet einmal wöchentlich statt 
und endet im Februar 2008 mit der Zulassung 
zum Abendmahl. Auch für diesen Kurs 
werden die Kinder persönlich angeschrieben.  
 
„... er aber zog seine Straße fröhlich.“ - 
Unterwegs auf Pilgerpfaden  
 
Im Juni haben wir einen Gottesdienst auf 
besondere Art und Weise gefeiert: wir haben 
den gewohnten Kirchenraum verlassen und 
sind zu einer Wanderung aufgebrochen.  
 

Wandern gibt die Möglichkeit, sowohl aus sich 
herauszutreten wie zu sich selbst zu finden. 
Immer mehr Menschen entdecken deshalb das 
Pilgern für sich. Auf Wallfahrt zu gehen, ist längst 
keine katholische Einrichtung mehr. Sogar ein 
Entertainer wie Hape Kerkeling macht sich auf 
den Weg nach Santiago de Compostela. Sein 
Pilgerbericht über seine Reise auf dem 
Jakobsweg ist zum Bestseller geworden.  
Was reizt Menschen daran, auf ihren eigenen 
Füßen unterwegs zu sein? Wer pilgert, verlässt 
den verplanten Alltag und sein gewohntes 
Programm. Ich kann den Rhythmus und das 
Zeitmaß, in dem ich mich bewege, selbst 
bestimmen. Unabhängig von Fahrplänen und 
technischen Verkehrsmitteln wähle ich meine 
Route. Da ich nur einen begrenzten Umfang an 
Gepäck mitnehmen kann, muss ich zwischen 
Wesentlichem und Unwesentlichem 
unterscheiden. Ich bekomme ein Gefühl dafür, 
was ich wirklich brauche von dem täglichen 
Konsum, der zu Hause das Leben bestimmt.  
Die Veränderung gegenüber dem Alltag und die 
Bewegungsform des Gehens erhöhen die 
Aufnahmebereitschaft und machen empfänglich 
für Neues. Pilger erhoffen sich eine innere 
Erneuerung, einen Anstoß für ihr Leben, der auch 
nach der Rückkehr noch weiterwirkt.  
Vielleicht kennen Sie die Erfahrung, dass bei 
einer längeren Wanderung allmählich der Kopf 
frei und leer wird von Gedanken. Pilger erzählen, 
wie sich gerade in dieser Leere, die im Kontrast 
steht zu unserer reizüberfluteten Alltagswelt, ein 
Glücksgefühl einstellt. Hape Kerkeling beschreibt 
seine Erfahrung auf dem Jakobsweg so: „Dieser 
Weg ist hart und wundervoll. Er nimmt dir alle 
deine Kraft und gibt sie dir dreifach zurück.“  
Falls Sie jetzt neugierig geworden sind, probieren 
Sie's doch mal aus, das Pilgern. Regensburg liegt 
am ostbayrischen Jakobsweg, der von Eschlkam 
an der böhmischen Grenze bis Donauwörth 
verläuft. Aber auch wenn Sie in den 
bevorstehenden Sommerferien eine andere 
Reise vorhaben, können Sie vielleicht 
Erfahrungen des Pilgerns nachvollziehen.  
Bei jeder Reise brechen wir aus der normalen 
Alltagswelt aus und tauchen in eine andere 
Wirklichkeit ein. Eine fremde Umgebung kann 
heilsamen Abstand zu mir selbst bewirken und 
gibt die Chance, wieder neu zu sich zu finden.  
Für die Urlaubszeit wünsche ich Ihnen deshalb 
die Erfahrung des äthiopischen Kämmerers aus 
der Apostelgeschichte. Auf seiner Pilgerreise 
nach Jerusalem macht er eine ungewöhnliche 
Begegnung, die ihm sein Leben neu erschließt 
(nachzulesen in Apg 8, 26-40): „... er aber zog 
seine Straße fröhlich.“  
   Vikarin Christiane Rabus 
 
 



„Wandergottesdienst“  
 
Gottesdienst im Spazierengehen! Eine neue 
Form von Gottesdienst wurde im Juni erprobt: 
eine Wanderung zwischen Burgweinting und 
Oberisling, den Aubach entlang und durch das 
Burgweintinger Wäldchen – und immer wieder 
dazwischen eine Station, an der gesungen 
und gebetet wurde. Das Thema war – wie es 
die Natur nahe legt – der Baum, ein Symbol 
für das menschliche Leben: Wurzeln, Stamm 
und Blätter, Früchte. Die Kinder konnten zum 
Abschluss aus den gesammelten 
Naturmaterialien ein großes Baum-Plakat 
gestalten. 

 
 
Tauferinnerungsgottesdienst  
 
Gott spricht: „Ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen, du bist mein“  
Ein Familiengottesdienst im Freien findet am 
15. Juli um 10.00 Uhr statt, bei dem die Taufe 
und ihre Bedeutung im Mittelpunkt stehen 
werden. Ort: Freifläche zwischen 
Bonhoefferheim (Rudolf-Schlichtinger-Straße) 
und Kindergarten(Xaver-Fuhr-Straße).  
Bei Regenwetter feiern wir den Gottesdienst 
in der Mennonitenkirche. 

 
 
 
 

Egli – Figuren- und Tierkurs 

 
Die original Egli-Figuren wurden von der 
Gestalterin Doris Egli in der Schweiz entwickelt. 
Ihre Intention ist es, einen biblischen Text nicht 
nur zu lesen, sondern zu inszenieren. So 
ermöglichen die Erzählfiguren einen neuen 
unkonventionellen Zugang zur Bibel. Man kann 
mit ihnen Themen und biblische Geschichten 
plastisch erfassen, gestalten und nacherzählen. 
Sie werden aus biegsamen Material gefertigt, 
haben eine sichere Standfestigkeit und können 
somit problemlos bewegt werden. Dadurch 
können Haltung und Gebärden immer wieder 
verändert und sogar Gefühle zum Ausdruck 
gebracht werden. Die Kleidung aus Naturstoffen 
ist ein wichtiges Charakteristikum. Sie erlaubt es, 
mit einer Figur unterschiedliche Gestalten 
darzustellen.  
Die Figuren sind 30 cm groß, Kinder 
entsprechend kleiner. Als Ergänzung zu den 
Figuren kann man Tiere anfertigen, die in 
bekannten biblischen Geschichten vorkommen, 
wie Esel, Schafe, Ziegen, Kamele, Ochsen und 
Schweine. Sie sind ebenso aus einem Draht-
Sisal-Gestell und werden nach dem 
Körperaufbau mit gefilzter Wolle umwickelt. 
Die Figuren lassen sich einsetzen im Kinder- und 
Familiengottesdienst, Kindergarten, 
Religionsunterricht, Bibelgesprächskreis  ........ 
und in der Familie als Weihnachtskrippe. 
 
Es werden zwei Kurse parallel angeboten: 
 
Tiere und Menschen gestalten 
 

Termin:  9.und 10. November 2007 
Zeit:  Freitag: 15:00 bis 22:00 Uhr 

Samstag: 9:00 bis 20:00 Uhr 
Ort:  Bonhoefferheim, Rudolf- 

Schlichtinger-Str.12 
Regensburg-Burgweinting 
 

 
 



Freud und Leid in unserer Gemeinde 
 

Geburtstage:  
 
07.07. Alexander Hert 81 Jahre   

Wir wünschen  
 

allen Geburtstagskindern  
 

einen gesegneten Tag!  
 

Wir gratulieren zum 75. und ab dem 80. Geburtstag. 

12.07. Helene Jütner, 82 Jahre  
12.08. Gretchen Koder, 92 Jahre  
18.08. Olga Lemmer, 92 Jahre  
28.08. Lidia Batt, 81 Jahre  
01.09. Sophia Hermann,90 Jahre  
08.09. Johann Lein, 75 Jahre  
14.09. Irmgard Moskau, 83 Jahre  
 
Taufen:  
 
Annabell Fuß, Friedrich-Viebacher-Allee 30 
Maximilian Zoll, Friedrich.-Viebacher-Allee 30 
Adelina Remchen, Friedrich-Viebacher-Allee 8 
Anastasia Remchen, Friedrich-Viebacher-Allee 8 
Valentin Lich, Julius- Leber -Str. 10 
Karina Gulko, Lise-Meitner-Weg 10 
Eugen Gulko, Lise-Meitner-Weg 10 
 
Trauungen: 
 
Wladimir und Nina Frickel, geb. Andreeva, Ackersegenweg 18 

Karl Rimbach – Zorzi und Heidi Zorzi, Aureliaweg 25 

 
Besondere Gottesdienste in unserer Gemeinde  

 
Kleinkindergottesdienste:  
 
14.07. 17.00 St. Franziskus  
29.09.17.00 Mennonitenkirche  

 
Gottesdienste RKT  
 
Freitag, den 13.07.07. *14.30 Rudolf – Aschenbrenner - Platz 
Freitag, den 14.09.07. *14.30 Rudolf – Aschenbrenner - Platz  
 
Kindergottesdienste parallel zum Predigtgottesdienstgottesdienst:  
 
Sonntag, den 29.07.07  
Sonntag, den 23.09.07  
 
 

Familiengottesdienste 
 
Sonntag, den 15.07.07, 10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst 
Sonntag, den 07.10.07, 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
 
 
 
Impressum:  
Gemeindebrief der  
Evang. – Luth. Kirchengemeinde Regensburg – Burgweinting  
Rudolf – Schlichtinger – Str. 12  
93055 Regensburg  

• Auflage: 1000 als Beilage zu Evangelisch in Regensburg  
• Erscheinungsweise: 2-3 monatlich kostenlos für alle Haushalte de de  r Gemein
• Redaktion: Pfarrerin Dr. B. Mayer - Schärtel und Susanne Krauß  
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